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Großberzogkich Badisches

Airz e t gevlatt
für Len Neckar - und Main - und Tauberkreis.

No. 4L. Dienstag den 3. Juni 1828.
Mit großherjvLlich badischem gnädigste « Privileg ! «.

Verordnungen
No . 7001 . Die Kauf -, Erbschasts - und Schenkungsaccise betr -Wir Ludwig von GotteS Gnaden , Großherzog zu Baden , Herzog zu Zähringen ,Landgraf zu Rellenburg , Graf zu Salem , Petershausen und Hanau rc. rc .haben mit Zustimmung Unserer getreuen Stände beschlossen , und verordnen wie folgt :

91 t t . I .
Frei von der Kaufaccis « ist derUebergang des EigenthumS von Liegenschaften,Grund¬rechten , Grundgefällen und GewerbSgerechtigkeiren durch Kauf oder Tausch :

1 ) von Ahnen auf Abkömmlinge ;
2) von einem Ehegatten an den andern ;
3 ) von Gantmaffrn an Ehegatten , Ahnen oder minderjährige Abkömmlinge der Gaotmä »ß 'gen ;
4 ) von Berlassenschaftsmassen an überlebende Ehegatten der Verstorbene « ;5 ) an öffentliche Austalten für Wvhlthätigkrit und Unterricht .' Art . 2 .

Ferner sind von der Kaufaccise frei zu lassen :
a) der LoSkauf der Grunddienstbarkeiten , der Zehnden , Zinsen und Gülten , derZwangS »

gerechtigkeiten und Frohndpflichren , des Lehen -CanonS bei Schupf - und Erflehen ,'
so wie des LeyensmruS selbst bei Schupf - , Erb - und Rilterlehen , der Drittel -und Fallgebühren ;

d ) Tauschkontracte , wodurch die Vereinigung eines Grundstücks des « inen Contrahentenmit einrm deö andern , oder wechselseitig , bewirkt wird , soweit die Tauschobjekt «in Grundstücken bestehen .
A r t . S .

Die ErbschaftSaccise von Vermächtnissen an öffentliche Anstalten für Wohlthätig »keil und Unterricht wird aufgehoben .
A r t 4 .

Don der Schenkungsaccise find frei , Schenkungen unter Lebenden
1 ) an Ahnen und deren Geschwister ;
2 ) an Ehegatten ;
S) an Geschwister und deren Abkömmlinge ; -
4 ) an öffentliche Anstalten für Wohl ' häligkeit und Unterricht ;5 ) an Arme , welche aus milden Stiftungen , oder andern öffentlichen Kaffen unterstütztwerden so lange die Schenkung nicht so bedeutend ist , daß dem Geschenknehmerdeswegen die Unterstützung ganz entzogen wird ; endlich



250

6 ) alle Schenkung «» , di« io Fahrniß bestehen , worüber kein« öffentlich « Urkunde auSge -

fertigt worden ist.
Gegeben zu Karlsruhe, den »4. Mai 1828 .

Ludwig .
Vdt . von Böckh .

Auf Befehl Seiner köuigk. Hoheit.
Eichrodt .

Indem man vorstehendes Gesetz zu öffentliche» Kenatniß bringt , werden die Amtsrevi.

svrau so wie das Erhebungs- und AufstchrSpersonal angewiesen , fich in vorkommendeu Fäl¬

len hiernach zu achten. Karlsruhe den 23 . Mai 1828 .
G r v ß h. St euer,Direktion .

Caffinoue « Vdt . Goll .

Nv . 700 z.
Die Controlirung der Transitiver »« detr .

Die unterm 13 . Februar 1827 , No . 3765 , verkündete Anordnung , in Betreff der nach

Wurtemberg gehenden Transitweine , wird zufolge einer Entschließung des großh . Fiuavzmi -

nisteriums vom 22 . v . M . , No . 2157 , andurch zmückgenommen . Die aügemeinen Vor¬

schriften über dir Zontrole der Tranfirwrine , find auch auf diejenigen in Anwendung zu

bringen , welch « nach Wiirlemberg gehen .

Hierbei wird übrigens verordnet , daß an denjenigen Austrittsstationen , wo nach

vollzogener Controle die Weine nicht unmittelbar Über die Grenze gehen , und der Lokalität

« ach ein Unterschleif zu befürchten ist , jedem Transport solcher Weine ein verpflichteter Bote

bis an die Gränze mitzugeben sry .

Di « Kosten dieser Begleitung werden provisorisch auf die Steuerkasse übernommen . Karls¬

ruhe den 23 . Mai 1828 -
G r p ß h . S t e u e r - D i r e kt i o n.

Cafsinone . Vdt . Goll .

N». 7liS .
Die Gesuch« der Milizpflichtigen um Militärdtenstbefreinng bet'r.

Nach den bestehenden Gesetzen wird über dir Gesuche , um Milirärdirnstbefreiung , wenn

solche vorerst von der Iiehungöbehörd « als begründet anerkannt worden sind , nur allein von

großherzoglich hochpreislichem Mmisierium des Innern , definitiv entschieden , und in solchen

Fällen » wo erst » ach stattgehabter Versammlung der IjehungSbehorde , Gründe zurDirnstbe ,

freiung eines Individuums eingetreten sind , wird von dortauS die Bewilligung unter der

Voraussetzung ausgesprochen , daß die Aushebungsbehyrde ein derartiges Gesuch für begrün¬

det anerkennt .
Da nun ungeachtet dieser Bestimmungen dennoch dergleichen Gesuch « , selbst wenn sie

schon von grvßherzoglich hochpreislichem Ministerium des Innern als unbegründet verwor¬

fen , oder die Anmeldungen zur Dienstbefteiung bei der IiehungSbehvrd « versäumt worden

sind , — sehr häufig bei grvßherzogl . KriegSmiuisterium ringrrelcht werden , so erhallen di«

Aemter deS NeckarkrrifeS in Folge KriegSministerial -ReftrpitS vom 9 . Mai »828 , No . 4193 ,

zur Verhütung aller ferneren derartigen Behelligungen di« Weisung , ihren AmtSangehörigen

zu eröffnen , daß sie wegen Anmeldung zur Dienstbefteiung die darüber bestehenden Bestim ,

mungen genau zu beobachten , und daher dergleichen Gesuche nicht mehr bei hohem Krieg « .

Ministerium einzugeben haben , da solche dortsrlbst ohne all « Berücksichtigung bleiben werden .

Mannheim den 23 . Mai 1828 .
Direktorium des NeckakkreiseS .

Fröhlich .
Vdt , Keßler .
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Bekanntmachungen .
£ 45 ] 1 SinSheim . Die in Gant erkannte

alt Schlsstheis Ludwig Franck Wittw « und

deren Sohn Friedrich Franck von AderSbach

habe « mir ihrr « Gläubigern einen Nachlaß »

vergleich abgeschlossen , wvrnach ihr « Tochter

resp . Schwester die Aktivmasse gegen Bezah¬

lung der Schulden Übernimmt . Da nun aber

noch weitere bisher unbekannte Gläubiger vor¬

handen seyu könnten , so werden dieselben
hiermit aufgefordert , ihre Forderungen mit

Belegen binnen >4 Tagen dahier bei Amt

anzumelden , widrigenfalls der Nachlaßvrr -

gleich mit Ausschluß ihrer Befriedigung aus
der vorhandenen Acrivmass « bestätigt werden
wird . SinSheim den 24 . Mai 1828 .

Großherzval . Bezirksamt .
Sigel .

Heidelberg . In der Gemarkung von St .

Ilgen wurde einiges Geld vergraben gestruden .
Wer hierauf Ansprüche zu haben glaubt , hat
sich innerhalb Jahresfrist um so gewisser da¬
hier zu melden , als sonst über das noch vor »
handene Geld weiter verfügt werden wird ,
Heidelberg den 23 . Mai 1828 .

Grvßh Oberarm.
Wild ..

Vät . Eruber .

[ 44 ] * Müllheim . [ Amortistrung einer
Obligation .] Johann Christian la Cohte
von Kaltenbach war gnädigster Herrschaft ein
Capital von 150 fl. schuldig und hakt « dafür
eine Obligation , 88 . 7. Dezember 1774 , ein¬

gelegt . Das Capital wurde indessen durch
den Tochtermann Mathias Weiß von Kalten¬
bach zurückbezahlt , die stagliche Obligation
läßt sich aber alles NachfuchenS ungeachtet
nicht anffinden .

Diese Obligation wird hiermit für amorti -
firt und rechtsunkräflig erklärt , insofern nicht
binnen sechs Wochen unter Vorlage deS Ori -

f
goalS rechrSgülrige Ansprüche daraus bei dies» ,
eiliger Gerichtssteiie »achgewiefen werden ,

was zur öffentlichen Bekanntschaft gebracht
wird . Mullheim den > 7 - Mai >828 .

Großherzogl . Bezirksamt ,
8 e i ß l e r .

[ 45 ] ' Schwezingen . Die Gläubiger
der Wittwe des Jakob Seßler in Hocken¬
heim werden aufgefordert » Dienstag den 17 .
Juni d . Jahr , Nachmittags 2 Uhr , zur Ver .
Handlung über die Richtigkeit und die Ordnung
der Forderungen , so wie zum Versuoye eines
Stundung « « und Nachlaßvergleichs in der
hiesigen AmtSkanzlei zu erscheinen , widrigen¬
falls sie , wenn ein solcher Vertrag zu Stande
kömmt , der Stimmenmehrheit deigtzählt ,
oder , wenn der Concursprozeß auSbricht , von
der Masse ausgeschlossen werden . Schwezia ,

gen den 3. Mai 1828 ,
Großherzogl . Bezirksamt .

Vierordt .

r45 ] 1 Mannheim . [ Landesverweisung .]
Louise Müller von Obristenfeld , welche wegen ei,
nes ersten , gemeinen , großen DiebstahlSsdurch Ur »
thril des hochpreiel . HvfgerichtS 8 . 8 . 21 . Apr .
l . I . . No . 959 , I . Sen . zu einer fünfwv -
chentlichen gemeinen Gefängnißstrafe nebst
einfacher körperlicher Züchtigung verurtheilt
wurde , und unterm Heutigen ihre Strafe er¬
standen hat , wird nach weiterem Inhalte des
angeführten hohen Unheils aus de» groß herz,
badischen Landen verwiesen .

Personbeschreibnng .

Alter 23 Jahre , Größe 4 ' 6 " , Statur un »
tersetzt , Haare schwarzbraun , Stirne nieder ,
Augenbraunen schwarzbraun , Augen braun ,
Rase einwärts gebogen , Mund prvportivnlrt ,
Kinn rund , Gesicht oval , Farbe gesund , Zäh¬
ne gut .

Dieselbe trug eine schwarze Jack « von Me -
rinozeug , gestreiften baumwollenen Nock , vio «
letkrS Halstuch , gestreifte hellrvthe Schürze
und schwarz wollene Strümpfe Mannheim
den 31 . Mai 1828 .

Großb Stadla -nr .
Wundt .

Volt . Bork .

Bruchsal . In der Nacht vom 26 auf
27 . Mai d. I . wurde dahier aus einem Zuber
ein «Stück ungebleichte flachsene Leinwand von
50 Ellen , wovon 5 Ellen mit Baumwolle «in -
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geschlagen sind , entwendet . Man bringt dies

zur Fahndung auf den Thäler und Ausmitt¬

lung des Enkweiideren zur Kenntniß . Bruch »

sal de« 28 . Mai I828 .
Großherzogl . Oberaml .

Gemehl .
Vät . Siegel .

{43 ] ' '
Lahr . Der hiesige Bürger und

Sattler Daniel Karoli ist wegen Verschwen¬

dung im ersten Grad « mundiodt erklärt , und

der Prokuraror Wilhelm Fingado daselbst ihm

als Aufstchlsrfleger beigeLeben , ohne dessen

Beiwirkung er nicht rechten . Vergleiche schlies-

sen , Anlehen aufnehmen . ablösliche Kapiia -

kien erheben , oder darüber Empfangsscheine
ansstellen , noch Güter veräußern oder ver¬

pfänden kann Lahr den 20 . Mai 1628 .

Vroßherzogl . Bezirksamt .
L an g .

[45 ] ' Rastatt . {Verschollenheitserklärung .]
Nachdem die Mathes Maierschen Eheleure
von Bietigheim auf die öffentliche Vorladung
vom 12. Juni 1826 nichts von sich dahier
baden hören lassen » werden sie für verschölle »
erklärt , und ihr Vermögen an ihre erbberech¬

tigte » Verwandten gegen Kaution in fürsorg¬
lichen Besitz gegeben . Rastatt den 23 . Mai

1628 .
Großh . Oberamt .

Müller .
Vät . Piuma.

Weinheim . Der durch diesseitigen Be¬

schluß vom 23 . d. M . airSgeschriebene angeb¬
liche Julius Bathor aüs Rastatt ist unterm
28 - d . M . von dem großh . Oberamt Heidel¬
berg wieder eingefangen , und anher abgrliefert
worden . Weinhri

'm den 30 . Mai 1828 -
Grvßherzogl . Bezirksamt .

Beck .

_ Hack.

Anzeige .
[ 44 ] ’ Don der stärksten Wektting , sowie

in allen andern Numeros , sind w eker Floren¬

tiner seidene Herrnhüle nach neuerer Fa ? on

de ! mir ringelroffen , welch « zu dem herabge¬

setzten Preise ä 5 fl . verkauft werde » , dabei

aber gleich guter Qualität sind , und durch

Dauerhaftigkeit sich auSzrichnen . Ich empfehle

mich damit zu geneigtem Zuspruch .

Jvh . Peter Rüttingrr ,
Lit » F 1 No . 7.

Untergerichtliche Aufforderungen und
Kundmachungen .

Schul den liquid « klone «.
Hierdurch werden all « diejenigen , welche

an folgende Personen Forderungen habe »,
unter den , Rechksnachtheile , auö der vorhan¬
denen Masse sonst keine Zahlung zu erhalten »
zur Liquidation derselben vorgeladen r Aus dem

Bezirksamt Tauberbischofsheim .
[ 46 ] * zu Uissigheim , an das in Gant

- erkannte Vermögen des Franz Leucht weiß ,
auf Montag den 7 . Juli , früh 8 Uhr , auf
der Amislanzlei zu Tauberbischofsheim .

Amt Ladenburg . ,
[ 26 ] 3 zu Käferkhal , an die in Ganter -

kannte Verlaffenschaft deS verlebten v . Belt »

männischen Fabrik - -Oirectors Heinrich Klin -

genspor , auf Mittwoch den I I . Juni , Mor¬

gens 9 Uhr , auf der Amtskanzlei zu Ladeoburg .
Amt Mosbach .

[ 35 ] 3 zu Stein a . K . , an den in Gant
erkannten Bürger Joseph Arnold , auf Don¬

nerstag den 12 . Juni , auf der Amtskanzlei za
Mosbach .

Bezirksamt Walldürn .
{42 ] ’ zu Hertingenbeuern , an den in

Gam erkannten Jobaun Joseph Schäfer ,
auf Mittwoch den >8 J » » i , früh 8 Uhr , aaf
der Amtskanzlei zu Walldürn .

Brzirksamt GerlachSheim
{* 2 ] ’ zu Distelhansen , an den in Gant

erkannten Johann Barth » auf Mittwoch de»

« 8 . Juni , früh 8 Uhr , auf der Amtskanzlei

zu GerlachSheim .
Stadt u . Landamt Wertheim .

[4 3 ] * zu Wertheim , an die -in Gant
erkunnte Gottlieb Reinhard Metzs , Weißgrr «

ders Wtktwe , auf Mittwoch den 18 . Juni d . I . ,
früh 9 Uhr , auf der Amtskanzlei zu Wen -

heim .
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Stadtamt Karlsruhe . ,
[ 433 ' zu Karlsruhe , au den m Gant

erkannten Abraham Seeligmann Ettlinger ,
auf Dienstag den 17. Juni d . J . , Vormittags
8 Uhr , auf der Stadtamtskanzlei zu Karls ,

ruhe .
Bezirksamt Achern .

[ 433 ' zu Cappel - Rotleck , an den in

Gant erkanmen Johann Spraul , auf Don¬

nerstag den 19 . Juni d. I . , auf der Arms ,

kanzlei zu Achern .
Bezirksamt Wisloch .

[43 ] 2 zu Thairnbach , an den in Gant
erkannten Hirsch Kallmann B lach » aufMitt¬
woch den 25 . Juni d . I . » Vormittag - L Uhr ,
auf der Amtskanzlei zu Wisloch .

Bezirksamt Philippsburg .
[ 45 ] 1 zu Wiesenthal , an den in Gant

erkannten Franz Karl Hallmeier , aulMitt -

woch den 25 . Juni , frtch 8 Uhr , auf der

AmtSkanzlei zu Phiiippsburg .

Bezirksamt Buchen .
[ 45 ] ' zu Hrttingen , an den in Gant

erkannten Nikolaus Söhner , auf Mourag
den 7 . Juli , früh 6 Uhr , auf der Amlkkanz -
lei zu Buchen .

Bezirksamt Weinheim .
[45 ] ' zu Hemsbach , an den in Ganter¬

kannten Johann Schach inger , auf Mü ' -

woch den 25 . Juni , früh g Uhr , auf der
Amtskanzlei zu Weinheim .

Bezirksamt Schwetzingen .
[ 45 ] ' zu Hockenheim , an das in Gant

erkannte Vermöge » des Johann Auer , auf
Dienstag den 24 . Juni , Nachmittags 2 Uhr ,
aufder AmiSkanzlei zu Echwezingen . Zugleich
haben die Interessenten bei der ihnen durch den
OrlSvorstand bekannt gemacht werdenden
Hausversteigerung um so gewisser zu erschei¬
nen , als sonst dieselbe als von ihnen still¬
schweigend genehmigt angesehen werde .

Bezirksamt Epoingen .
[ 45 ] ' zu Jttlingen , an daS in Gant er¬

kannte Vermögen d«S Schusters Heinrich B ock,
auf Freitag den 27 . Juni , früh s Uhr , auf
des Amtskanzlei zu Eppingen .

Od - ramt Heidelberg .
[ 45 ] ' zu Leimen , an den in Gaur er »

kannten Burger Christian Renner , auf
Mittwoch den 11 . Juni , früh 9 Uhr , auf
der O . Amtskanzlei zu Heidelberg .

Erbvorladungen .
Folgende schon längst abwesende Personen

oder deren Leibeserbe », sollen binnen zwölf Mo ,
naten sich bei der Obrigkeit , unter welcher ihr
Vermögen steht , melden , widrigenfalls das¬
selbe an ihre bekannte , nächste Vewandren ge»
gen Kaution wird ausgelieferr werden : Aus dem

Bezirksamt Hornberg .
[45 ] ' von Hornberg Andreao Rumpf ,

welcher als Commisbacker im Jahr 1811 mit
der französischen Armee nach Rußland mar »
schirk sepn soll , dessen Vermögen in 70 fl . be¬
steht .

Bezirksamt Meersburg .
[ 43 ] ' von Ittendorf , Johann Baptist

Levscher , welcher schon vor zweilindjwanzig
Jahren alsImimergesille auf die Wanderschaft
ging und seither nichts mehr von sich hören
ließ , dessen Vermögen in etwa >00 fl , besteht .

Bezirksamt Lahr .
[ 43 ] ' von Lahr , Christoph FriedrichW ei -

ftr , 51 Jahre alt , Chirurg , welcher im Jahr
1807 von Frankfurt nach Holland sich begeben
haben soll , dessen Vermögen in 1360 fl. 33 kr.
besteht .

Versteigerungen
[ 45 ] ' Mittwoch den 1 i . Juni d. I . , Nach¬

mittags 3 Uhr , wird die sut > Lit . Z 2 No . 8 ]
an der Käferthaler Straße liegende Ziegelhittke
des Zieglermeisters Joseph Halm 4m Wege
gerichtlichen Zugriffes auf dem Raihhause an
den Meistbietenden öffentlich versteigert . Mann¬
heim den 28 . Mai 18 28.

Wroßherzoql . Skadtrath .
Möhl .

Scbubaver .
Mannheim . Mittwoch den 11 , Juni wird

im Wirthshause zum Ochsen in Brühl nach
Beendigung der von der Domai '

nen -Berwal ,
rung Mannheim angekUndigken Versteigerung
de» Heugraserwachses , jene von den , in dem
Rbeindurchschnikk durch den Koller liegenden
Wiesen vorgenommcn werden . ES wird be-



154
merkt , daß unter Beibehaltung der Bedingung ,
daß jeder Steigerer mir legalen Aeugniffen sich
auszuweisen hat , keine Gebote von solchen an¬

genommen werden , welche noch mit ihren
Zahlungen vom letzten Jahre im Rückstände
find . Mannheim den 29 . Mai 1828 .

Großhrrzogl . Wasser , und Straßenbau -
Inspektion .

£ 44 ] * Mannheim . D.er diesjährig «
HeugraSrrwach » von nachbenannten Herrschaft /
lichen Wiesen wird auf die unten bezeichnet «»

Tage , jedesmal Morgen » 7 Uhr , zu BrUhl
im WirrhShause zum Ochsen , lovsweise Vf»
feuilich versteigert :

<• ] . Montag und Dienstag den 9 . und 10 .
Juni d . I . , von den Koller - , Kronenberger
und Svraulachwiesen ;

2 . Mittwoch den 11 . Juni d. I . von den
Backofenwvrthwiesen und dem Seckenheimer
Ried .

Auswärtige haben sich mit legalen Bermö -

grnszrngnissen bei der Steigerung auSzuwri -

f«n. Mannheim den 27 . Mai >828 .
Grvßherzogl . Ovmänen -Berwaltung .

Danninger .

£44 ] * Mannheim . DieDersteigungen
des dießjährigen HeugraSerwachseSvon den da-
hiefigen herrschaftlichen Wiesen werden auf
uachveuannl « Tage , jedesmal Nachmittags S
Uhr , theilweife abgehallt » werde » :
1 ) Freitag den 6 . Juni d. I . :

von der 8011 L dies Insel und dem Ober -
muhlandamme im Gasthaus « zum silber -
neu Schlüssel ;

2 ) Donnerstag den 12 . Juni d. I . :
von den Herzogried - und Zvllschreiberei ,
wiesen im Gasthaus « zum Mainzer Hofe ;

3) Freitag den 13U Juni d. I . :
von der Heuscheuerwiese und Rheinanlage ,
dann von der Schaafwiese im Gasthause
zum rothen Hause .

Mannheim den 28 . Mai 1828 .
Greßh . Domänenverwallung .

Danninger .

[ 45 ] ' Heideberg . Da » diesjährig « Heu ,

gra » von den beiden Schleichwiesen , der Neu »

löcher - und Wildprmpfad - , dann Strang -

wirse , wird Donnerstag den 12 . Juni , Mor «
genS 9 Uhr , zu Ketsch im Wirihshaus « zum
Einhorn in angemessenen Abteilungen au
den Meistbietenden öffentlich versteigert , wel ,
cheS de« Steigliebhabern mit dem Bemerken
durch eröffnet wird , daß dar Sreigquanlum
bei annehmbaren Geboten sogleich zuge¬
schlagen wird . Heidelberg den 29 . Mai
1828 «

Großh . Domänenverwaltung .
Haub .

[ 45 ] ' Heidelberg . [ Hausversteigerung .]
Die Behausung des verstorbenen Johann Raul «
von Altenbach , nebst Scheuer , Stallung ,
Garten und itbrigen Grundstücken wird Mo » ,
tagS den 25 . Juni d. I . , Nachmittags 2 Uhr ,
der Erbvertheilung wegen , in dem Hause selbst
versteigert werden . Heidelberg den 28 . Mai
1828 .

Großhrrzogl . LavdamtSrevisorat .
Hvflö .

[ 45 ] ' Schwezitrgen . [ Versteigerung ei¬
ner Apotheke . ] Aus der Verlassenschaft des
HvfapothekerS Paulis wird , der Erbverlhe »
lung wegen , die hiesige Apotheke , de.
stehend aus einem Wohnhaus « mit allen zum
Geschäfte erforderlichen Einrichtungen und den
Waarenvvrräthen , nebst den Oekvnomiegeba

'u «
den , Badzimmern , und einem Garten , Don¬

nerstag den 26 . nächsten Monats Juni , Nach¬
mittag » S Uhr , auf dem Rathhause dahier ,
unter sehr annehmlichen Zahlungsbedingungen
versteigert .

Di - se Apotheke , die einzige im Amt » - und
PhysikatSbeziike , erhälr durch die viele »

Fremden , welch « des bekannten Hofgarlen »

wegen hierher kommen , und welche häufig
auch zur Restauration ihrer Gesundheit den
Sommer Uber hier verweilen , so wie durch
andere gtiustige Einwirkungen eine besondere
Frequenz , und sie gewährt ihrem Besitzer «in
Einkommen , dessen Betrag nach den BUchern
des letzten Inhabers wenigstens überrascht

Die Verkaufsbedingungen können bi » zum
Versteigerungstage von Gerichtsschrriber Wei¬
de vernommen werd - n .

Auswärtige KaufSliebhaber wollen sich mit
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de » gewöhnlichen VermögtnSzeutzmffrn ver¬

sehen . Schwezingrn den 30 . Mai 1828 .

Großh . Amtörevisorat.
Kugel .

s45 ? S ch w « » >
' « g « » . WirthshauSverstei «

germig .^ Mittwoch den 25 . nächsten Monat -

Juni , Nachmittags 3 Uhr , wird , der Erb -

vtnheiluvg wegen , auS der Berlassenschaft

des Karl Maier dahier , auf dem Rathhause

daß WirthShauS mit der Rral -Schildgerrch «

tigkeit zum Ritter , welches in zwei Stvckwer «

kr» zehn Stuben und Zimmer enthält , mit

2 Speichern , 2 gewölbten Kellern,einer Scheuer ,

Stallung und einem , l i Viertel großen Pflanz »

garten am Haus « , auf 4 Jahrsterminen zahl¬

bar versteigert
Der AuSrufspreiS beträgt 3500 fl .

Auswärtige Kaufsliebhaber haben sich wir

den gewöhnlichen Vermögenszeugniffen zu

versehen . Schwezingen den 30 . Mai 1828 .

Großh . Amtsrevisvrar .
Kugel .

Heidelberg . Freitag den 6 . Juni , Nach¬

mittags um 2 Uhr . wird im WirthShauS zum

wilden Manne zu Ketsch , daS diesjährige Heu -

graS von den Pfleg Schönauer Wiesen bei

Ketsch , lvvsweise versteigert werden . Heidel¬

berg den 31 . Mai 1828 .
Großh . Pflege Schöna «.

Bronn .
[ 44 ] ’ Leutershausen . sJagdverpack »

trrng f Donnerstag den >2 . Juni d. J . , Nach¬

mittags um 3 Uhr , wird zu Mannheim im

Gasthause zum goldenen Schaaf di « Gräflich
v . Wisersche Kupprljagd in der Gemarkung

Heddesheim nnd Muckensturm , dann

zweitens : die alleinig « kleine Jagd von Ho¬

hensachsen und Grrßsachsen bis an die Thal ,

dach oder den Landgraben , auch von der Leu «

rerShäufer und Großsachfer Waid , und die

Kuppeljagd auf dem Schweinhorst , Litzelsach-

ser und Hohensachsener Allimenr -Feld auf einen

sechsjährigen Zeikpacht meistbietend »ersteigt .
Die Bedingnissr können vor der Hand bei

Unterzeichneter Verwaltung eing,sehen und auch
bei der Versteigerung selbst vernommen wer -

den . Leutershausen den 24 . Mai 1828 .

Gräflich von Wisersche Verwaltung .
Reinhard .

D ienstnach richten.
Di « grundherrlich von Bettendorf

' sche Prä¬

sentation des UmerlehrerS Stephan Schöale -

ber von Affamstadt auf den kvthvl . Schul¬

dienst zu Unter Eubighrim hat die Staatsge¬

nehmigung erhalten .

Die Pfrllndpermutation des Pfarrer - Fahl

reuschon zu Todtnau mit dem Pfarrer Haber -

thttr zu Neunkirchen hat die SraatSgrnehmi -

guug erhalten .

Durch die Beförderung des Schullehrer -

Johann Fraueufelder auf den Schuldienst ia

Käferthal ist der kathol . Schuldienst zu Groß ,

sachsen , Amts Weinheim , mit einem beiläu¬

figen Einkommen von 135 fl. erledigt . Di «

Kompetenten haben sich inner der gesetzlichen

Frist bei dem Neckar - Kreisdirektorivm vor¬

schriftsmäßig zu melden .

Die fitrstl . leiningenfche Präsentation de-

Schullehrers Balthasar Schott zu Reinhard »

sachsen auf den Schuldienst zu Neckarelz hat

die Staarsgenehmigung erhalten . Da hier¬

durch der Schuldienst zu Reiuhardsachsrn mit

einem beiläufigen Ertrage von 160 fl . erledigt
worden ist , so haben sich die Kompententm
um denselben bei der fürstliche « StandeSherr -

fchair Leiningen als Patron nach Vorschrift

za melden .

Durch die gnädigste Beförderung des Pfar ,

rers Andreas Martin auf die Pfarrei Grafen «

Hainen , Amts Ettenheim , ist dir karh . Pfar ,

rei MUustertha . , oder St . Lanvelin im näm¬

lichen Amte mir einem beiläufigen Ertrag «

von 7 — 800 fl in Geld , Naturalien und Bei »

Nutzungen erledigt worden . Di « Kompeten¬
ten um diese Pfarrpftünde haben sich nach

Vorschrift des Rzgsblatis vom Jahr 1810 ,
No 38 , bei dem Kinzig -KreiSdireklvrium zu
melden .

Man sieht sich veranlaßt , die Pfarrei

Rauenberg , AmtS WiSloch , mit einem beiläu¬

figen Einkommen von 500 fl . in Naturalien ,

Zehnden und Güterertrag noch einmal auszu¬

schreiben . Die Kompetenten habe » sich bei

dem Neckar . KreiSdirektorium nach Vorschrift
im RggSbl . vom I . 1810 , No . 38 , Art . 2 « .

3, zu melden .
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l . Polizei - Taxen für den Monat Juni LÖ2« .
. B e o d.
>Sin Lucken « oder gerissener Paarweck

für i kr . -
— rundes Wasserbrod , ein lang gerisse¬

nes Tafelbrod , und ein Kümmelbrod
für i kr . .

!— Milchbrvd für l kr. -
— Tafelbrod von Weißmehl für 4 kr.
— Tafelbrod von Weißmehl für 2 kr .
— stahlmaßiges Kundenbrod für 114 kr .
— stahlmäßiges Kundenbrod für 54 kr

Pf Lth.
_ Fleisch . kr. ps
Mast - Ochsenfleisch, daS Pfund - 97 Kalbfleisch . 6 2
Hammelfleisch . . . . 7 2

6 Schweinenfleisch . 7 2
x 5 I ! Die Fleifchzuggbe darf nur e!» crebenth, »

I 2 des Gewichtes , l Pf . auf , o , und »war
16 von der nämlichen Gattung , betragen .

r )Re ! den Mischen Mezgern stehet da« « f
der dr ei ersten Fici,chgatt »ngen um einen
halben Kreuzer wohlfeiler .

H . Marktpreise von dem Monate Mai iö '2d

Getreide » . sonstige Früchte .
Korn , das Malter
Gerste
Svelz
Spelzkerne
Walzen
Hafer
Wälfchkvrn
Linsen
Erbsen
Bohnen
Hirse »
Wicken
Reps
Kartoffel «
Heu , der Zentner
Kornstroh , 100 Gebund , das Ge¬

bund zu i8 Pfund
Eprlzstroh , 100 Gebund , das Ge¬

bund zu 14 Pfund
Mehl .

Korn - oder Roggcnmehl , das Malter
Weißmehl in ganzer Parthie
Sckwingmehl -
Dunstmehl
Schrotmehl
Kern , oder GrieSmehl -

Geflügel .
Ein Truthahn -
Ein Kapaun -
Eine GanS
Eine Ente
Ein altes Huhn
Ein Paar junge Hühner -
Ein .Paar junge Tauben -
Lin Feldhuhn -
Eine Schnepfe -
Sin Dutzend Lerchen
Ein Evles Krammelsvigel , zu 4St .

Earl Hermsdorf , Rcdalreur .

fl kr. Pf. Fische . fl.
5 16 — Salmen , das Pfund %
4 32 — Hechte - - - -
3 51 — Karpfen -

'- — — Aaal .
8 4 — Barsche -
2 26 — Schleihe » . . . .

.- — — Barben -

— -*• —
Weißfische . . . .

Schmalz .
—

Frische Butter , das Pfund
Nierenfetl . . . .
Hammelfett - -

I - 8
45

— Schweinenfett . . . .
Unschlitt u . Lichter .

Rohes Unschlitt , der Zentner - 16
IO — Lichter, bester Gattung , das Pfund

Lichter, gemeiner Gattung , das Pf ,
6 — — Seife .

Brennholz .
5 35 2 Buchenholz , das Maß - 12

9 50 2 Eichenholz . . . . - 8
13 7 2 Birkenholz . . . . 9
IO 34 Eichen - und Birkenholz - —

8 45 Tannenholz . . . . 8
6 . 33 2 Buchene Klappern -

Buchene Westen , daS Hundert
8
2

2 24 Torf Vas Maß 3
1 24 — Lohiase das Hundert

Sonstige Viktualien .
40 Schwarz Wildprett , das Pfund

' - -
— 26 — Roth Wildprett , das Pfund - —

22 . — Ein Hase . . . . —
— 13 — Ein größeres Spanferkel - I
— 39 — Ever , 1 1 Stück —
— — Salz , das Pfund - —
— — — Milch , die Maaß - —

— Bier , die Maaß

13
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